
 

 

 
 

 
 

ProcurCompEU  

Einführung in Rumänien 
 
 

Projektleitung 

Die Nationale Agentur für öffentliche Ausschreibungen (ANAP) ist eine Regierungsstelle, die für die 
Beschreibung, Ausgestaltung, Förderung und Umsetzung der Politik und der Systeme des öffentlichen 
Auftragswesens verantwortlich ist. Ihr Mandat umfasst auch die Stärkung der Kapazitäten der öffentlichen 
Auftraggeber zur Umsetzung der Rechtsvorschriften für das öffentliche Auftragswesen. Mit einem 
Jahresbudget von 87,6 Mio. EUR und 415 Mitarbeitern ist die ANAP für die Umsetzung der Nationalen 

Strategie für das öffentliche Auftragswesen in Rumänien zuständig.  
Internet: http://anap.gov.ro/web/ 

 
Hintergrund und Ziele 

Hintergrund: Mit dem Verwaltungskodex von 2019 wurden zwei neue Verwaltungsfunktionen des öffentlichen 

Dienstes im Bereich des öffentlichen Auftragswesens eingeführt: i) Berater/in für das öffentliche Auftragswesen 
(PPC); und ii) Berater/in für das öffentliche Auftragsvergabesystem (PPSC). In diesem Zusammenhang und im 
Rahmen ihrer umfassenden Professionalisierungsbemühungen hat die ANAP entsprechende Kompetenzrahmen 
entwickelt. Während sich der Kompetenzrahmen für die PPC auf Fachkräfte für das öffentliche Auftragswesen im 
privaten und öffentlichen Sektor konzentriert, richtet sich der für die PPSC eher an Fachkräfte, die in der ANAP tätig 
sind. Er steht im Einklang mit dem bestehenden Berufsstandard für Fachkräfte des öffentlichen Auftragswesens; 
es handelt sich hierbei um eine Zertifizierung, die erforderlich sein kann, um an bestimmten öffentlichen Aufträgen 
oder in der öffentlichen Verwaltung zu arbeiten. Darüber hinaus hat die ANAP entsprechende Schulungspläne 
entwickelt.  
Zielsetzung: Die ANAP erhielt Unterstützung von der Europäischen Kommission, um sicherzustellen, dass ihre 

Kompetenzrahmen für PPC und PPSC sowie der entsprechende Schulungsplan an ProcurCompEU angeglichen werden 
und mit ihm kohärent sind, sodass die ANAP (und die rumänischen öffentlichen Auftraggeber) die Instrumente und 
Lösungen von ProcurCompEU vollständig nutzen kann, um ihre Kompetenzen weiterzuentwickeln. 

 
Ziel und Zeitplan 

Zielgruppe: Fachkräfte des öffentlichen Auftragswesens, öffentliche Auftraggeber und Regierungsstellen in 

Rumänien.  
Dauer der Maßnahme: 6. Mai 2020 bis 7. Juli 2020 

 

Maßnahmen 

 

 

1. Überprüfung des Kompetenzrahmens für die PPC: Anpassung des Kompetenzrahmens für Berater/innen des 
öffentlichen Beschaffungswesens (PPC) an ProcurCompEU. 

2. Überprüfung des Kompetenzrahmens für die PPSC: Anpassung des Kompetenzrahmens für Berater/innen des 
öffentlichen Auftragsvergabesystems (PPSC) an ProcurCompEU. 

3. Überprüfung des Schulungsplans: Abstimmung der Schulungsthemen und Lerninhalte für den Berufsstandard für 
Fachkräfte des öffentlichen Auftragswesens mit ProcurCompEU. 

4. Kommunikationstätigkeiten: Unterstützung der Förderung und Verbreitung der Kompetenzrahmen für die PPC und 
PPSC bei den öffentlichen Auftraggebern und Regierungsstellen. 

  

http://anap.gov.ro/web/


 

Einführung 

Im Rahmen der Überprüfung der Kompetenzrahmen für die Funktionen der PPC und PPSC wurde ihr Umfang und ihre Kohärenz 

im Vergleich zu ProcurCompEU bewertet, um sicherzustellen, dass diese Rahmen alle relevanten Kompetenzen und 

Kompetenzniveaus umfassen. Die Analyse führte zu Empfehlungen, inwieweit die Kompetenzrahmen noch weiter an 

ProcurCompEU angeglichen werden können. Die Empfehlungen konzentrierten sich vor allem auf i) die Aufnahme von Leitlinien, 

die darüber Aufschluss geben, wie die Kompetenzrahmen von öffentlichen Auftraggebern und der ANAP für die Einstellung von 

Mitarbeitern und zur Bewertung und Entwicklung der jeweiligen Fähigkeiten/Kenntnisse verwendet werden können; ii) die Aufnahme einer 

Leitlinie zur Anwendung der Kompetenzrahmen bei der Verwendung des ProcurCompEU-Selbstbewertungsinstruments; iii) die Einbeziehung 

der Rolle von Führungskräften bei der Entwicklung künftiger Kompetenzrahmen.  

Der Kompetenzrahmen für die PPC wird mit dem überarbeiteten Berufsstandard für Fachkräfte des öffentlichen Auftragswesens 

vergleichbar sein. Der Schulungsplan für den Berufsstandard für Fachkräfte des öffentlichen Auftragswesens wurde ebenfalls überprüft, 

um sicherzustellen, dass die Schulungsthemen und Lernergebnisse mit denen des ProcurCompEU-Schulungsplans und den im 

Kompetenzrahmen für die PPC festgelegten Kompetenzen übereinstimmen. Die Überprüfung ergab Empfehlungen zur weiteren 

Ausarbeitung der für einige Module geplanten Schulungsinhalte, um das Erreichen von Lernergebnissen besser zu unterstützen. 

Schließlich wurden zwei Webinare veranstaltet, um die Kompetenzrahmen den Regierungsstellen bzw. den öffentlichen Auftraggebern, 

die sie später umsetzen werden, vorzustellen. Diese Webinare dienten als Plattformen, um die Eigenverantwortung der betreffenden 

Nutzer für die Instrumente zu fördern, Rückmeldungen zu den Instrumenten und zu potenziellen Chancen und Hindernissen hinsichtlich 

deren Einführung zu einzuholen sowie praktische Anleitungen zur Anwendung der Instrumente in der Praxis zu geben.  
 

Ergebnisse und Auswirkungen 

 Die empfohlenen Verbesserungen der von der ANAP entwickelten Kompetenzrahmen stellen sicher, dass diese vollständig auf den 
rumänischen Kontext zugeschnitten und besser an ProcurCompEU angeglichen sind und die Instrumente von ProcurCompEU somit 
optimal genutzt werden können. Die Umsetzung der Kompetenzrahmen in Verbindung mit dem Selbstbewertungsinstrument wird es 
den öffentlichen Auftraggebern ermöglichen, Kompetenzdefizite bei ihren Mitarbeitern zu ermitteln und abzubauen sowie deren 
kontinuierliche Entwicklung zu unterstützen. 

 Die Themen des Lehrplans und die Lernergebnisse für den Berufsstandard für Fachkräfte des öffentlichen Auftragswesens stehen 
mit ProcurCompEU im Einklang. Dies wird Kandidaten aus dem öffentlichen und privaten Sektor helfen, die notwendigen Fähigkeiten 
und Kenntnisse zu erwerben, um ein öffentliches Auftragsvergabeverfahren durchzuführen. 

 Regierungsstellen und öffentliche Auftraggeber in Rumänien kennen die Kompetenzrahmen für die PPC und PPSC und sind an deren 
Entwicklung beteiligt. Mit der Sicherstellung der Eigenverantwortung wird die breite Nutzung der Kompetenzrahmen unterstützt und 
somit die Anwendung eines gemeinsamen kompetenzbasierten Ansatzes für die Rekrutierung und Entwicklung von 
Personalkapazitäten gefördert. 

 Die ANAP zieht in Erwägung, einen Kompetenzrahmen für Führungspositionen, beispielsweise für Abteilungsleiter/innen, einzuführen, 
um einen kompetenzbasierten Ansatz zur Entwicklung der Kapazitäten für alle Funktionen im Bereich des öffentlichen Auftragswesens 
sicherzustellen. 

 

Weiteres Vorgehen 

 Die ANAP wird die Kompetenzrahmen für die PPC und PPSC fertigstellen und einen zusätzlichen Rahmen für Führungsfunktionen (z. B. 
Abteilungsleiter/in) entwickeln.  

 Die ANAP wird eine Professionalisierungsstrategie und einen Aktionsplan für das öffentliche Auftragswesen entwickeln (die durch 
Regierungsbeschluss zu genehmigen sind), die die Grundlage für Professionalisierungsinitiativen und für die Anwendung der 
Instrumente des Kompetenzrahmens stärken werden. 

 Die ANAP beabsichtigt die Schaffung einer E-Learning-Plattform mit einem Selbstbewertungsinstrument und E-Learning-Modulen, 
die Fachkräfte im Auftragswesen nutzen können, um die durch das Instrument festgestellten Kompetenzdefizite abzubauen. 
 

Bisherige Erfahrungen 

 Die ANAP hat sich in verschiedenen Phasen des Projekts und zu verschiedenen Zwecken mit den Interessenträgern ausgetauscht, 
beispielsweise um den gewählten Ansatz zu erläutern. Somit konnte die ANAP das Interesse der Endnutzer wecken und die 
Eigenverantwortung fördern. Dies trägt dazu bei, die effektive Umsetzung der entwickelten Instrumente zu optimieren.  

 Es ist der ANAP gelungen, die Flexibilität von ProcurCompEU zu nutzen, um die Instrumente einzuführen und an die Besonderheiten 
des rumänischen Rechtsrahmens hinsichtlich der Berufsabschlüsse von Beamten sowie an das Format und den Inhalt des 
Berufsstandards anzupassen. Auf diese Weise stellte die ANAP sicher, dass die Instrumente für den lokalen Kontext von Bedeutung 
sind.  

 Indem die ANAP internationale Einrichtungen wie die Europäische Union und die Weltbank in die Entwicklung/Überprüfung der 
Instrumente einbezog (und von deren Unterstützung profitierte), konnte die ANAP der Initiative aus der Perspektive der nationalen 
Interessenträger zusätzliche Legitimität und Glaubwürdigkeit verschaffen.  

 
Wo ist ProcurCompEU erhältlich? 

ProcurCompEU steht in allen EU-Amtssprachen auf der Website der Europäischen Kommission zur Verfügung:  
https://ec.europa.eu/info/policies/public-procurement/support-tools-public-buyers_de 
Das Projekt „Einführung von ProcurCompEU“ unterstützte die Einführung der Instrumente von ProcurCompEU in den EU-Mitgliedstaaten. Dieses Dokument 
wurde von PwC im Auftrag der Europäischen Kommission erstellt. Die Verantwortung für den Inhalt tragen jedoch allein die Verfasser; die Kommission 
haftet nicht für die weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben. 
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